
Entwicklungsprojekte mit PartnerInnen mehrerer Organisationen stellen hohe 
Anforderungen an das Projektmanagement. Eine Vielzahl unterschiedlicher Kulturen, 
Erwartungen und Arbeitsstile treffen aufeinander und müssen unter einen Hut 
gebracht werden.

In der Veranstaltungsreihe project(net)-working werden in einem angeneh-
men Frühstücksambiente unterschiedliche Themen zur organisationsüber-
greifenden Projektarbeit aufgegriffen. Im Mittelpunkt stehen der gemeinsame 
Erfahrungsaustausch und das gegenseitige Kennenlernen.

Website zur Veranstaltungsreihe:  
http://veranstaltung.factlink.net

Programm:

Mittwoch, 29. Juni 2005 von 09:00 - 11:15 Uhr

Baumannstraße 7/9, 1030 Wien

per Email: seethaler@comunication-consultants.at 
per Telefon: +43 (1) 5874168-700  (kier communication)

Es ist Platz für maximal 15 TeilnehmerInnen.

Wann: 

Wo:

Anmeldung:

Anmeldefrist: 

Laden 
Sie ein zur 
Veranstaltungsreihe: 

Christian Henner-Fehr (CHF Kulturmanagement)

Andrea Sanz (beraterInnengruppe naschmarkt)

Max Harnoncourt (factline Webservices GmbH)

Ursula Seethaler (kier communication consultants)

Kleines Frühstück9:00

9:30 Webbasierende Projektkommunikation (Input von Seethaler & Harnoncourt)

Meinungsaustausch10:15 - 11:15

Eine funktionierende Projektkommunikation gehört zu den entscheidenden 
Erfolgsfaktoren für organisationsübergreifende Entwicklungsprojekte. Internet-
basierende Kommunikationswerkzeuge wie E-mail, Newsgroups, Plattformen etc. 
kommen in den meisten Projekten bereits zur Anwendung.

Die dadurch entstehenden Kommunikationsabläufe zwischen den beteiligten Personen 
sind aber keineswegs Routine, sondern bringen häufig eine Vielzahl praktischer 
Problemen mit sich (E-mail-Flut, unklare Projektablagen etc.). Eine gute Planung 
des Einsatzes von webbasierten Kommunikationsinstrumenten und die Festlegung 
von Spielregeln zu deren Handhabung ermöglicht allerdings eine erfolgreiche 
Projektabwicklung.

Max Harnoncourt und Ursula Seethaler zeigen Ihnen, welche Möglichkeiten 
Internetplattformen bieten und wie sie gestaltet und genützt werden können, damit

• geografisch getrennte Teams effizient miteinander kommunizieren,
• ein nachhaltig nutzbarer gemeinsamer Wissenspool entsteht und
• wesentliche Teile der Öffentlichkeitsarbeit über Internetplattformen 

(Websites) realisiert werden können.

Webbasierende Projektkommunikation

Nächster Termin 
29. Juni 2005 
zum Thema:

project(net)-working 
  Informations- und Netzwerkfrühstück

         Vorschau:     19. Oktober “Gruppendynamische Aspekte der Projektarbeit” 


